
Sie haben das Recht, die Ware innerhalb von 14 Tagen nach Lieferung ohne Begründung an Nördlinger Verlagsauslieferung GmbH & Co. KG,  
Augsburger Str. 67A, 86720 Nördlingen zurückzusenden. Bitte nutzen Sie bei Rücksendungen im Inland den kostenlosen Abholservice. Ein Anruf unter 
Tel. +49 7221 2104-45 genügt. Unsere Datenschutzbestimmungen finden Sie unter nomos@shop.de/go/datenschutzerklaerung.

Bestell-Hotline +49 7221 2104-37  |  Online www.nomos-shop.de 
E-Mail bestellung@nomos.de  |  Fax +49 7221 2104-43  |  oder im Buchhandel

Nomos Verlagsgesellschaft  
Waldseestraße 3–5 | D-76530 Baden-Baden | www.nomos.de

Zivil- und familienrechtliche Grundlagen der 
Sozialen Arbeit
Ein Studienbuch
Von RAin Prof. Dr. Annegret Lorenz
4. Auflage 2022, 310 S., brosch., 24,90 € 
ISBN 978-3-8487-8692-3
www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8692-3

Kompendien

Annegret Lorenz

Zivil- und familienrechtliche 
Grundlagen der Sozialen Arbeit

Nomos

Ein Studienbuch

4. Auflage
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Das Kompendium richtet sich an die Studierenden im Bache-
lor-Studiengang „Soziale Arbeit“, die sich die zivil- und fami-
lienrechtlichen Grundlagen ihres Fachs aneignen wollen.

Das Werk ist nach den relevanten Einzelmaterien aufgebaut, 
wie sie für das vorlesungsbegleitende Studium und für das 
eigene Erschließen des Zivil- und Familienrechts bedeutsam 
sind. Anwendungsbezogen wird das für den späteren Berufs-
alltag notwendige inhaltliche und methodische Rüstzeug 
vermittelt, um die rechtlichen Hürden im Kontext der Sozia-
len Arbeit zu bewältigen. Zur Aneignung, Wiederholung und 
Vertiefung des Wissens arbeitet das Buch mit deskriptiven 
Elementen, Beispielen und Übersichten. Übungsfälle mit 
Lösungshinweisen erleichtern den Transfer des Gelernten in 
konkrete Fallgestaltungen, wie sie sich typischerweise im 
späteren Berufsalltag stellen werden.

Die 4. Auflage berücksichtigt bereits die 2023 in Kraft treten-
den Rechtsänderungen, darunter

 � die Änderungen im Gefolge des Jugendstärkungs-
gesetzes, insbesondere die Etablierung der Dauer-
pflegschaft,

 � das Verbot geschlechtsangleichender Operationen 
durch das Gesetz zum Schutz von Kindern mit 
Varianten der Geschlechtsentwicklung,

 � die Neuausrichtung der Verfahrensbeistandschaft 
durch das Gesetz zur Bekämpfung sexualisierter 
Gewalt gegen Kinder,

 � das Gesetz zur Reform des Vormundschafts- und 
Betreuungsrechts.

»empfehlenswert«
Prof. Nils Volkersen, socialnet.de April 2018, zur Vorauflage


